
 

Kassenprüfung: DSFinV-K Export und TSE-Daten Export (TAR-Export) 

In Deutschland schreibt die Kassensicherungs-Verordnung (KassenSichV) vor, dass Kassensysteme über eine 

Technische Sicherheitseinrichtung (TSE) alle Verkaufsbelege digital signieren. Diese Signaturen werden im 

Kassensystem und direkt auf der TSE gespeichert. 

Bei einer Kassenprüfung fordert der Finanzbeamte üblicherweise einen Export dieser Daten.                           

Dies erfolgt auf zwei Wegen: 

• Export über das Kassensystem (DSFinV-K-Export) 

• Export direkt von der TSE (TAR-Export) 

Export aus dem Kassensystem (DSFinV-K-Export) 

1. Softwareversion prüfen: Stellen Sie sicher, dass Ihr Kassensystem mindestens Version 4.1.01-02 oder 

höher verwendet. Andernfalls führen Sie ein Softwareupdate durch (Button "Softwareupdate" in den 

Grundeinstellungen oder von unserer Homepage --> Download). 

2. Export durchführen: Rufen Sie im Kassensystem die Export-Funktion auf und wählen Sie 

"Kassenprüfung DSFinV-K". 

3. Übergabe an den Finanzbeamten: Übergeben Sie die exportierte ZIP-Datei dem Finanzbeamten. 

Export direkt von der TSE (TAR-Export) 

Zusätzlich zum DSFinV-K-Export kann der Finanzbeamte den Export der TSE-Rohdaten verlangen. Da es sich 

um sehr große Datenmengen im Gigabyte-Bereich handeln kann, wird dieser Export über einen Windows-PC 

durchgeführt: 

1. Softwareversion prüfen: Ihr Kassensystem muss mindestens Version 3.7.102 oder höher verwenden. 

Führen Sie ein Softwareupdate durch, falls dies nicht der Fall ist. Falls die TSE in einem Signaturserver 

eingebaut ist, muss die Signaturserver-Version 1.1.14 oder höher installiert sein. 

2. TSE-Funktionstest ausführen: In den Kassen-Grundeinstellungen unter "Länderspezifische 

Einstellungen" führen Sie einen TSE-Funktionstest durch. Nur bei erfolgreichem Test fahren Sie fort. 

3. TSE-PIN und PUK ändern: Ändern Sie die TSE-PIN auf 12345 und die PUK auf 123456. 

4. TSE entnehmen: Schalten Sie das Android-Gerät aus, entnehmen Sie die TSE (microSD-Karte oder 

USB-Stick) und stecken Sie sie in einen Windows-PC. 

5. Hilfsprogramm herunterladen: Laden Sie das Programm "MDMS 3.x" von MULTIDATA herunter:  

https://download.multidata-kassen.de/ 

6. Programm installieren und starten: Installieren Sie das Programm auf Ihrem Windows-PC und 

starten Sie es. 

7. Datentransfer durchführen: Klicken Sie auf "Datentransfer", wählen Sie die eingesteckte TSE als 

Laufwerk und klicken Sie auf "Daten laden". 

Wichtig: Verwenden Sie nur die PIN 12345 und die PUK 123456.                                                

Falsche Eingaben können die TSE sperren und unbrauchbar machen. 

8. Daten übernehmen: Klicken Sie auf "Daten übernehmen". 

9. Speicherort der Daten: Die Daten werden unter folgendem Pfad gespeichert: 

C:\Users\<Username>\AppData\Roaming\MDMS3\TSE. Aktivieren Sie ggf. im Windows-

Dateimanager die Option "Ausgeblendete Elemente anzeigen". 

10. Übergabe an den Finanzbeamten: Übergeben Sie die TAR-Datei(en) dem Finanzbeamten. 

 

Hinweis: Diese Anweisungen sind für eine reibungslose Kassenprüfung in Deutschland gemäß KassenSichV 

unerlässlich. Halten Sie Ihre Softwareversionen stets aktuell und folgen Sie den beschriebenen Schritten 

sorgfältig, um Datenverlust oder Sperrung der TSE zu vermeiden. 


